Neue Schule für Neue Kinder

Projektwerkstatt FAU Zürich

Was macht unsere Schulen zukunftsfähig?
Unter diesem Stichwort vernahm ich am 4. März 2006 in Zürich viel Interessantes von Peter Struck, Professor für Erziehungswissenschaften an der Universität Hamburg.
Die 15 Gebote des Lernens

1. Langsam starten und dann Gas geben

2. Selbstlernen statt belehren (Lernwerkstatt)

3. Lernen durch Sprechen und Handeln (statt zuhören)

4. Lernen mit neuer Fehlerkultur

5. Partnerarbeit

6. Schüler erklären selbst, sprechen selbst aus, was sie lernen wollen

7. Lernen von Gleichaltrigen: Die besten Lehrer sind andere Schüler

8. Jahrgangsübergreifende Lernfamilien

9. Kinder nicht beschämen. Lernen mit Respekt

10. Üben und Anwenden

11. Lehrer als Lernberater / Coaches

12. Lehrer im Team sind effizienter als einsame Lehrer

13. Der gelassene Lehrer

14. Kinder brauchen Resonanz

15. Lernen mit Präsentieren (Portfolios)

Die 15 Gebote des Lernens beziehen sich nicht nur auf die Schule, sondern auch auf das Lernen in der Familie und in der ausserschulischen und ausserhäuslichen Lebenswelt.
Wie Wissen gespeichert wird

· 10% durch Lesen
· 20% durch Hören

· 30% durch Sehen

· 50% durch Hören und Sehen

· 80% durch Selber-sagen

· 90% durch Selber-tun

Was die Gehirnforschung zudem deutlich macht:

· Wer lernt mehr, der Nachhife-Gebende oder der Nachhilfe-Empfangende? – Der Gebende lernt 8 Mal mehr!

· Kinder lernen von andern Kindern doppelt so viel wie vom bestqualifizierten Erwachsenen

· Kinder und Jugendliche (Pubertätsalter) haben unterschiedliche Lernphasen:

           Kinder von 8-10  und von 14.30-17.30 Uhr 
           Jugendliche von 10-12 und von 14.30-bis 17.30 Uhr

· Es gibt geschlechtsspezifische Unterschiede:

           Kleine Mädchen haben ein grösseres Anpassungspotential als Knaben 
           Kleine Knaben haben ein grösseres Ausprobierpotential als Mädchen

Das Nottelefon

· Vor 20 Jahren meldeten sich Mütter wegen ihren Pubertierenden

· Heute melden sie sich wegen ihren 2 bis 3-Jährigen!
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